
Läufer trotzten Matsch
,,Als Geläefe!" - so lautete das Motto des Feudinger Volkslaufes

lh Feudingen. Nachdem am Samstag-
vormittag bei den leichtathletischen Ver-
einsmeisterschaften des Turnvereins
(TV) 08 bereits der Sportplatz von Hagel-
schauern und winterähnlichen Wetter-
kapriolen heimgesucht wurde, setzte sich
die Unbeständigkeit zwischen Hitzewel-
len und Wolkenergüssen am Nachmittag
leider fort. Denkbare schwierige Vorzei-
chen für den Feudinger Volkslauf.

Ganz nach dem Leitgedanken,,Es gibt
kein schlechtes Wetter, es gibt nur fal-
sche Kleidung" wagten sich dennoch ei-
nige läufer an die Startlinie neben der
Feudinger Grundschule. Die Organisa-
tion und Durchftihrung kam auch in die-
sem Jahr wieder von der Abteilung "Lauf-treff des TV 08 Feudingen unter der Re-
gie vonJens Hanke und W'olfgang Busch-
haus. Den Anfang machten am frühen
Nachmittag die Bambini: Sie durften eine
Runde um die Turnhalle,laufen und leg-
ten damit 400 Meter zurück. Kurz darauf
startete der Schülerlauf, an dem immer-
hin 16 junge Sportler teilnahmen.

Die Strecke hier umfasste eine Distanz
von 2000 Meter und führte die Läufer
durch den Wald hinter dem Schulge-
lände. Pünktlich um 17 IIhr starteten der
SOOO-Meter-Lauf und die Nordic-Wal-
king-Gruppe. Die Teilnehmer beider
Konkurrenzen bewältigten eine Strecke
oberhalb des Schulzentrums. Nach guten
20 Minuten ließen bereits die ersten Läu-
fer die Ziellinie hinter sich. Um 18 IIhr
fiel das Startsignal für den Hauptlauf:
10 000 Meter galt es zu bezwingen.

alle Helfdr und besonders an die Prell-
ball:Mannschaft, die Streckenposten ge-
stellt und dem Lauftreff unter die Arme
gegriffen habe. "Ohne gegenseitige Hilfe
wäre die Durchführung des Laufes kaum
möglich", so Sandra Strack-Saßmanns-
hausen. Für nächstesJahr erhofft sich die
Abteilung "Lauftreff vor allem besseres
Wetter und damit auch mehr Lärifer, die
beim Volkslauf antreten-möchten. Der
Blick auf die Sieger:

> 2000 Schüler: M 16: Damian Dreßler,
Damian, TV Laasphe 8:40 Minu-
ten I M 12: Christian Rothenpieler, TV
Feudingen, 9:21 | W 10: Anna Schnei-
der, TV Feudingen, 9:53 I M 14: Lucas
Bätzel, TVFeudingen, 10:00 I W 12:Ka-
thrin Stuchlik, TV Feudingen, 10:48
I M 10: Fabio Sechi, Lixfeld,
t2:39 J W8: Marie-Luisa Kloft, TV Feu-
dingen, 13:40 und Judith Rothenpieler,
TV Feudingen 09, 13:40;

> 5000-Meter-Jedermarn-Lauf: U 20
männlich: Felix Lange, TuS Erndtebrück,
20:55 Minuten I W 20: Maria Espeter,
TV Laasphe, 24:27 I W25: Franziska
Espeter, TV Laasphe, 26:44 I M 45: Dirk
Slenzka, SC Rückershausen,
29:33 'I M 40: Oliver Mai, ASC Breiden-
bach, 32:53;

> 5000 Meter Nordic Walking: M 16: Kai
'Lehmann, TV Feudingen,46:04 I W 12:

Pia Lehmann, TV Feudingen,
46:04 f M 50: Martin Nön, CVJM Siegen,
46:06 I W 50: Britta Heinrich, TV Feu-
dingen, 47:39 und Ute Schult, TV Feudin-



Bei der wetterbedingt überschaubar
großen Gruppe sei der Anreiz zu gewin-
nen noch größer, so Sandra Strack-Saß-
mannshausen, Vorsitzende des Turnver-
eins, kurz vor dem Start. Eine besondere
Herausforderung stellte für alle Läufer
die Bodenbeschaffenheit dar. Der starke
Regen am Vormittag hatte die Waldwege
aufgeschwemmt und schlammige Pfüt-
zen hinterlassen, die das Lauftempo der
Teilnehmer beeinträchtigten.

Mit stark verschmutzten Beinen, aber
unverletzt schafften es dennoch alle Teil-
nehmer ins Ziel, wo es an der Raststation
kühle Getränke und später eine warme
Dusche gab. Für das leibliche Wohl war
mit Kaffee, Kuchen und Würstchen vom
Grill bestens gesorgt. Einen großen Dank
richtete der TV Feudingen ebenfalls an

gen, 47:39 I W 40: Kathrin Kuhly, TV
Feudingen, 47:39;

> 10 000-Meter-Haupflauf: U 20: Med-
hanie Teweldebrhan, VfL Bad Berleburg,
4I:40 J Männerhauptklasse: Julian Gö-
bel, SC Rückershausen, 42:08 I M35:
Steffen Görnig, FC Weidenhausen,
43:50 I M40: Jens Afflerbach, Sport-
freunde Birkelbach, 46:49 J W 35: Na-
dine Koch, Nadine TuS Dotzlar,
47:02 J M 55: Henk Vink, TV Feudin-
gen, 47:47 I M 45: Dirk Homrighausen,
VfL Bad Berleburg. 49:25 J M 50: Bernd
Frank, SC Rückershausen,
50:22 J W 40: Susanne Homrighausen,
VfL Bad Berleburg, 52:10 I M65: Ger-
hard Seibel. EV Wallau, 1:00:43 Stun-
den I M 70: Prof. Dr. Wolfgang Maurer,
Siegen, 1:03:00.
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Die grünen Shirts waren beim SchüIer-Lauf deutlich
waren mit groJlem Ehrgeiz bei der Sache.

in der Überzahl. Die Sportler
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